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Beschlussvorlage - öffentlich - 
 

 Beratungsfolge Datum 

1. Kulturausschuss 05.07.2018 

  
 
Betreff: 
Vorstellung des Programms Jugendkunstschule / Kreative Erwachsenenbildung 
 
 
Bestandteile dieser Vorlage sind: 
1. Das Deckblatt 
2. Der Beschlussvorschlag und die Sachdarstellung 
3. 1 Anlage (Programmübersicht wird als Tischvorlage in der Sitzung nachgereicht) 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Kulturausschuss des Rates der Stadt Bergkamen nimmt die Vorlage und Ausführungen 
der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
Sachdarstellung: 
 
Die Angebote der Jugendkunstschule und der kreativen Erwachsenenbildung werden auch 
für das Kursjahr 2018 - 2019 in Form eines Programmheftes veröffentlicht. Geplant sind 
Kurse, Workshops und Projekte für alle Altersgruppen. 
 
Im Bereich der Jugendkunstschule können Bergkamener Kinder und Jugendliche in den 
verschiedenen künstlerischen Sparten ihre kreative Eigentätigkeit ausprobieren und 
entfalten. Neben den regelmäßig stattfindenden Kursen sind auch Einzelveranstaltungen 
geplant. Darüber hinaus werden Ferienprojekte angeboten. Aktionen im Rahmen von 
landesgeförderten Programmen wie z.B. der Nacht der Jugendkultur, Kulturrucksack NRW 
oder auch Förderprogramme des Kultursekretariats NRW Gütersloh wie (D)ein Ding, 
Tanztheaterwochen "RASANT" oder Kulturstrolche stehen ebenfalls auf dem Programm.  
 
In der kreativen Erwachsenenbildung liegt der Schwerpunkt auf der Vermittlung von 
Techniken der bildenden Kunst. Hier können Erwachsene kreative Gestaltungsmöglichkeiten 
kennenlernen, erlernen und weiterentwickeln. Auch in 2018 wird in Kooperation mit dem 
Umweltzentrum Westfalen sowie den Volkshochschulen des Kreises Unna die 
Sommerakademie "Kunst vor Ort" auf dem Gelände des Umweltzentrums Westfalen 
stattfinden. 
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